
 

 
Pandemiestab tagte 
Am Samstagvormittag trat regulär der Pandemiestab der Stadtverwaltung 
Dessau-Roßlau unter Leitung von Oberbürgermeister Peter Kuras 
zusammen. Ihm gehören der Beigeordnete für Gesundheit, Soziales und 
Bildung, Jens Krause, Bürgermeisterin Sabrina Nußbeck, Vertreter des 
Gesundheitsamtes, des Städtischen Klinikums und des Amtes für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst an.  
 
Kein neuer Fall 
Mit Stand 12.00 Uhr vom Samstag kamen aktuell bislang keine neuen 
Corona-Fälle hinzu. Wie das Städtische Klinikum am Samstag informiert, 
waren alle Testergebnisse bei Mitarbeitern und Patienten der Radiologie 
negativ. Nach positiver Testung einer Kollegin aus der Radiologie waren 31 
Mitarbeiter und 16 Patienten als Kontaktpersonen ermittelt und medizinisch 
überprüft worden. Die Kollegin verbleibt in häuslicher Quarantäne, die 47 
Kontaktpersonen werden am Dienstag erneut getestet.  
 
Auswertung Telefonkonferenz 
In der heutigen Krisenberatung wurden weiterhin die Ergebnisse der 
gestrigen Telefonkonferenz mit Ministerpräsident Reiner Haseloff 
ausgewertet. In diesem Zusammenhang wies OB Peter Kuras auf neu 
erlassene Verordnungen des Landes hin, die auf kommunaler Ebene 
umzusetzen sind.  
Es wird weiter daran festgehalten, in der Stadt keinen Katastrophenzustand 
auszurufen.  
Die Meidung sozialer Kontakte in der Öffentlichkeit soll von Polizei und 
Ordnungsamt verstärkt kontrolliert werden mit dem Ziel, auch eine 
„Ausgangssperre“ weiterhin zu vermeiden.  
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